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Migros-Rechen-
zentren abgesichert
Redundanz für maxi-
male Verfügbarkeit

Die Genossenschaft Migros Ostschweiz betreibt 
in Gossau zwei eigene Rechenzentren. Vier Sys-
teme zur unterbrechungsfreien Stromversor-
gung (USV) von ABB gewähren nun deren maxi-
male Verfügbarkeit.

Die Migros-Gruppe führt über 60 Unternehmen 
in ihrem Portfolio, verfügt über ein Filialnetz von 
über 600 Supermärkten in der Schweiz – und 
betreibt auch Rechenzentren. Zwei davon unter-
hält die Genossenschaft Migros Ostschweiz. 
Diese Rechenzentren wurden in den Jahren 
2007/08 in deren Betriebszentrale in Gossau 
errichtet und liegen in Steinwurfdistanz ausein-
ander. In ihnen sind lokale IT-Dienste gehostet, 
etwa für die Logistik vor Ort in der Betriebs-
zentrale, die virtuellen Desktops der zehn Klub-

schulen der Migros Ostschweiz, für den Betrieb 
des Hotels Säntispark oder den Golfpark Wald-
kirch. «Manche Applikationen nutzen aber auch 
weitere Migros-Genossenschaften, etwa einen 
Fuhrenplan, der den Filialen anzeigt, wann 
genau die nächste Lieferung eintrifft», so Mar-
kus Erkenbrecher, Leiter IT Systemtechnik der 
Genossenschaft Migros Ostschweiz.

Ursprünglich war in den beiden Rechenzentren 
je ein System zur unterbrechungsfreien Strom-
versorgung installiert. «Vor drei Jahren führte 
eine Verkettung von unglücklichen Umständen 
dennoch tatsächlich zu einem Stromausfall in 
einem der Rechenzentren», erklärt Erkenbrecher. 
Der Schaden hielt sich in Grenzen; die beiden 
Zentren sind untereinander redundant ausge-
legt; viel mehr als einige nicht abgespeicherte 
Dokumente und tagesaktuelle Daten gingen 

nicht verloren. Dennoch war der Ausfall ein 
Weckruf. «Grundsätzlich ist die sichere Strom-
versorgung der Rechenzentren für uns natürlich 
wichtig», so Erkenbrecher. So beschloss die 
Genossenschaft Migros Ostschweiz, in einen 
redundanten Schutz der Stromversorgung mit 
je zwei USV-Systemen pro Rechenzentrum zu 
investieren. 

Für die technische Betreuung der Rechenzentren 
arbeitet die Genossenschaft Migros Ostschweiz 
mit der Firma Lescom zusammen. Sie zeichnet 
unter anderem für die Wartung und Tests der 
USV-Anlagen verantwortlich. Lescom evaluierte 
zusammen mit der Migros Ostschweiz die red-
undant auszulegende USV-Lösung und schlug 
dafür die bewährten Conceptpower Triple 
DPA-150 von ABB vor. «Dafür konnten wir auch 
eine der bestehenden USV-Anlagen, die mit 
neuen Modulen ausgestattet war, rezyklieren», 
so Guido Berg, Projektleiter Datacenter von 
Lescom. 

Die vier USV-Systeme sind jeweils mit zwei 
Modulen à 30 kVA bestückt. Die Notstromver-
sorgung stellen jeweils 80 Batterien sicher. 
Damit kann ein einziges USV-System ein Rechen-
zentrum im Falle eines Ausfalls während 10 
Minuten mit Strom versorgen. «Das reicht gut, 
um die bestehende Netzersatzanlage zu star-
ten», so Erkenbrecher. 

Wichtig ist auch die Eigenschaft der USV, die 
Stromqualität zu sichern – etwa bei sehr kurzen 
Netzstörungen mit kleinen Spannungseinbrü-
chen oder Frequenzvariationen. Die mögen bei 
Haushaltsgeräten keine Folgen haben oder nur 
die Schaltuhr des Backofens auf null stellen. 
Aber in Rechenzentren lässt die Qualität der 
Stromversorgung keine Kompromisse zu. In 
 Gossau ist sie daher nun je doppelt gesichert.

Weitere Infos: christian.glaus@ch.abb.com

—
Markus Erkenbrecher 

(li.) mit ABB-Verkaufs-
ingenieur Christian 
Glaus vor einer der 

 USV-Anlagen in Gossau.
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LESCOM AG
plant, designt und rea-
lisiert mit über 40 Mit-
arbeitenden und mehr 
als 40 Jahren Erfahrung 
innovative Lösungen in 
den Bereichen Elektro- 
und Sicherheitstechnik 
sowie Datacenter. Von 
der Beratung über die 
Konzeption bis hin zur 
Realisierung und War-
tung der Anlagen steht 
Lescom als kompeten-
ter und zuverlässiger 
Partner den Kunden zur 
Seite.

www.lescom.ch

— 
GENOSSENSCHAFT 
MIGROS OSTSCHWEIZ
Die Migros Ostschweiz 
ist eine der grössten von 
zehn regionalen Genos-
senschaften innerhalb 
der Migros-Gruppe. Das 
Wirtschaftsgebiet der 
Migros Ostschweiz um-
fasst die Kantone Ap-
penzell Ausserrhoden, 
Appenzell Innerrhoden, 
Graubünden, Schaff-
hausen, St. Gallen, 
Thurgau, den nördlichen 
und östlichen Teil des 
Kantons Zürich sowie 
das Fürstentum Liech-
tenstein. Mit knapp 
10 000 Mitarbeitenden 
betreibt die Migros 
Ostschweiz 110 Super-
märkte, 48 Fachmärkte, 
drei Outlet- Migros, 65 
Gastronomiebetriebe, 
10 Klubschulen, das 
Freizeitzentrum Säntis-
park in Abtwil sowie 
den Golfpark Waldkirch. 
Überdies führt die Mi-
gros Ostschweiz das 
Hotel Säntispark in Abt-
wil und beliefert sechs 
Migros-Partner-Märkte. 
Über 413 000 Personen 
sind Genossenschafte-
rinnen und Genossen-
schafter der Migros. 

www.migros.ch/de/
genossenschaften/mig-
ros-ostschweiz.html
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Wichtig ist auch die Eigenschaft 
der USV, die Stromqualität zu 
sichern.


